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VO RWO RT

„Fürchte dich nicht!“ Kraftvoll kommt die Jahreslosung daher, ermuti-
gend, Rückenstärkung vom Himmel. Wie gut das tut! Denn die Gegen-
wart ist oft genug zum Fürchten, mehr denn je, so scheint mir. 
Wie wird es weitergehen mit der Welt, wie wird unsere Zukunft auf die-
ser Erde aussehen?
Und was kommt in diesem Land auf uns zu? Der Ton wird aggressiver, 
roher, härter. Rechte, auch extremistische Positionen werden stärker. Mir 
macht das Angst.   
Hier wird Mut gefordert sein. Haltung zeigen, wenn Menschen diffa-
miert, bedroht oder ausgegrenzt werden, Stellung beziehen, wenn unsere 
Demokratie infrage gestellt wird. 

Wachsam und sensibel bleiben, klar und einfühlsam. Auch in der eige-
nen Sprache. Das ist mir, gerade im kirchlichen Kontext, im Lauf der 
Zeit immer wichtiger geworden. 
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Denn auch Worte haben Macht, sie wirken. Sie können beides: 
Willkommen heißen, stärken, ermutigen, aber ebenso ausgrenzen, nie-
dermachen, verletzen. 

Ich will immer wieder überprüfen, ob ich bei dem, was ich sage und 
schreibe, mein Gegenüber auf gute Weise wahrnehme. 
Ich frage mich: Wie lesen Menschen meine Worte, die – vielleicht so-
gar in kirchlichen Räumen – sexualisierte Gewalt oder geistlichen Miss-
brauch erfahren haben? 
Und welche Möglichkeiten gibt es, im Blick auf Frauen und queere Men-
schen anders von G:tt zu erzählen, als sei er ein (mächtiger) Mann?

Eine sensible Sprache ist liebevoll, ohne grenzverletzend zu werden. Sie 
setzt nicht auf gewaltige Macht, sondern auf eine zarte Kraft. Sie holt 
G:ttes „Ich bin bei dir!“ in die Gegenwart.

Ich wünsche Ihnen ein glückliches, gesegnetes neues Jahr. G:tt wird da 
sein als Liebe, die uns begleitet, als Kraft, die mutig macht und den Rü-
cken stärkt.  
Lassen Sie uns das Wort vom Himmel weitersagen und weitertragen – 
sensibel, kraftvoll, klar: „Fürchte dich nicht!“

Hameln, im April 2026

Tina Willms
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J A N UA R : 

Es werde Licht!

Gott sprach: Es werde Licht! 
G E N  1 , 3  ( L )

Es werde Licht

Noch leuchtet die Stadt am Abend. Sterne glitzern über den Menschen, 
die durch die Straßen laufen. Aus den Fenstern grüßen Engel und Weih-
nachtsmänner.
Ich liebe es, abends, wenn es ruhig geworden ist, dort spazieren zu gehen. 
Ich schaue auf zu den Sternen, die über mir funkeln, den menschen-
gemachten und denen dahinter, die unendlich weit weg sind. Unzählige 
Lichtpunkte im All.
Von manchen erreicht mich der Schein noch, obwohl sie selbst nicht 
mehr leuchten. Denn das Licht reicht weit, Lichtjahre weit. Und leuchtet 
noch lange über sich selber hinaus. 

Was, wenn gar keine Lichter leuchten? 
Stockdunkel ist es, als wäre die Welt gar nicht da. Ich taste mich durch den 
Raum. Ich ecke an, stoße mich und tue mir weh. Ich verliere die Orientie-
rung. Die Türklinke, sie müsste doch längst in der Hand liegen. Und warum 
steht hier ein Stuhl? Als würde der Raum mich an der Nase herumführen. 
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Doch die Welt wäre nicht nur dunkel, sondern auch kahl. Kein Grün, 
das sich ins Licht schiebt, keine Blüte, die sich öffnet, kein Blätterdach 
über mir. 

Es werde Licht. Das ist der Satz, mit dem das Leben beginnt. 

Und dann wird Licht. Und du siehst, was da ist. Den Raum um dich, 
dein Zuhause. Du gehst herum um den Stuhl, der im Weg steht, du 
freust dich über die Bilder an den Wänden, das Bücherregal und den 
Tisch. 

Du spürst, was das Licht bewirkt. Auf der Fensterbank blüht eine Orchi-
dee. Bald schon werden sich draußen Krokusse öffnen, lila, weiß, gelb. 
Immer mehr Grün kriecht aus den Ritzen. Wärme wächst auf der Haut 
und in dir wird das Herz hell. 

Sonne, Mond, Sterne. Laternen, die G:tt an den Himmel hängt. 
Ein Satz, drei Worte: Es werde Licht.

Menschen werden sich die drei Worte zu eigen machen. Werden ein Feu-
er entfachen, Öllampen bei sich tragen, Glühbirnen erfinden, Laserstrah-
len zum Himmel schicken. Werden Kerzen entzünden, Sterne erstrahlen 
lassen und Lichterketten aufhängen. Die erleuchten den Raum, innen 
und außen. Und reichen weit, nicht nur zur Weihnachtszeit.
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Licht ward

Licht ward
und es leuchtete,
leuchtete in jeden Winkel.

Licht ward
und es wärmte,
wärmte jede Zelle.

Licht ward
und es ließ wachsen,
wild wucherte das Grün.
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Büchsenlichter
G A S T B E I T R A G  V O N  H E I N K E  W I L L M S

Karina sitzt auf dem Teppich. Sie hat die unterste Schublade der Kom-
mode aufgezogen und schaut auf die Kerzen, die kreuz und quer darin 
liegen.
„Ganz schönes Chaos hier drin“, denkt sie und nimmt einen Kerzen-
rest in die Hand. Es ist die Geburtstagskerze vom letzten Jahr, ziemlich 
runtergebrannt ist sie, doch das helle Blau gefällt ihr noch immer. „Eine 
schöne Feier war das!“ Sie packt die Kerze in die Papiertüte, die neben 
ihr steht.
Als nächstes holt sie die Adventskerzen aus der Schulbade heraus. „Wa-
rum habe ich die überhaupt aufgehoben?“, fragt sie sich, als sie die vier 
unterschiedlich langen Stummel betrachtet. Sie schüttelt den Kopf ein 
wenig, als sie sie in den Beutel legt.
Dann nimmt sie die Bienenwachskerze in die Hand und riecht daran. 
„Mmmmmh“, sagt sie laut und streicht über das Wachs. „Die kommt 
am Sonntag auf unseren Frühstückstisch.“ Die Kerze wandert zurück in 
die Lade.
Noch eine ganze Stunde lang sitzt Karina im Wohnzimmer auf den Kni-
en. Kerze für Kerze nimmt sie zur Hand. Die einen legt sie zurück, die 
anderen in die Tüte. 
Ganz zuletzt die schlanke, fast heruntergebrannte weiße Kerze. „Ach“, 
erinnert sie sich, „diese Kerze habe ich bei der letzten Friedenswache für 
die Ukraine bekommen. Als Friedenslichter haben wir sie angezündet. 
Das passt doch.“ Sie legt die Kerze zu den anderen Wachsresten.
Vor einigen Tagen hat ihre Freundin einen Aufruf an sie weitergeleitet: 
„Wir sammeln Kerzen- und Wachsreste für die Ukraine. Macht ihr mit?“
„Und was wird dann damit gemacht?“, hat sie bei ihrer Freundin nach-
gefragt.
„Büchsenlichter“, lautete die Antwort. „In der Ukraine schmelzen sie das 
Wachs ein und gießen es in alte Konservendosen. Die Büchsenlichter 
dienen als Lichtquelle, wenn der Strom mal wieder ausfällt. Und etwas 
Wärme geben sie auch.“
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Wenig später packt Karina die Papiertüte in ihren Fahrradkorb und 
macht sich auf den Weg zur Sammelstelle.
Auf dem Fahrrad denkt sie an die Menschen in der Ukraine. Wie sehr 
wünscht sie ihnen, dass der Krieg endlich endet. Es tut gut, wenigstens 
etwas für sie tun zu können, spürt sie und tritt kräftig in die Pedale. 
Als sie ihre Papiertüte abgibt, hofft sie, dass mit dem Wachs auch ihre 
guten Wünsche die Menschen in der Ukraine erreichen: „Frieden soll bei 
euch einkehren. Frieden für euch und für unsere Welt.“
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A PR I L : 

Sieh, mein Herz

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der 
HERR aber sieht das Herz an. 
1  S A M  1 6 , 7  ( L )

Schubladen im Kopf

Ich bin oft unterwegs und meistens fahre ich mit dem Zug. Dann sind 
lauter Menschen um mich, die ich nicht kenne. Und manchmal male ich 
mir kleine Geschichten über sie aus. 

Schon auf dem Bahnsteig sehe ich im Augenwinkel eine Person, die sich 
die Zähne putzt, dann lässt sie die Zahnbürste in einem Rucksack ver-
schwinden. Ob sie wohnungslos ist? Oder fährt sie direkt von der Arbeit 
zu einem Date? 

Eine Frau schaut in die Mülleimer und zieht eine leere Flasche heraus, die 
sie schnell in eine große Einkaufstasche packt.
Ich stelle mir vor, wie sie zum Supermarkt geht, ihre gesammelten Fla-
schen in den Automaten steckt, sich das Geld auszahlen lässt und davon 
ein Paket Nudeln und Futter für ihre Katze kauft. 
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Zwei Herren mit Aktentaschen in der Hand unterhalten sich. Die fahren 
zurück in ihre Eigenheime, wo ihre Frauen die Kinder versorgen.  

Ich merke, wie ich für meine Geschichten die Schubladen in meinem 
Kopf öffne. Ich bewerte, was vor Augen ist, und dann sortiere ich Men-
schen ein. Ohne sie wirklich zu kennen, sind sie mir sympathisch oder 
auch nicht, würde ich ihnen vertrauen oder hätte Angst vor ihnen, we-
cken sie mein Interesse oder können mir gestohlen bleiben.  
Ältere Damen erscheinen mir harmlos, Fußballfans mit Schals um den 
Hals und Bierflaschen in der Hand könnten aggressiv sein. Von Men-
schen, die in der Bahn laut telefonieren, meine ich, sie seien generell rück-
sichtslos. 

Wie falsch ich liegen kann, zeigte mir diese kleine Episode:

Auf den letzten Drücker stieg ein Mann in den Zug, langes, zerzaustes 
Haar, mit Anorak und Regenhose, die unten Klammern trug. Er war 
wohl mit dem Rad zum Bahnhof gefahren. Er zog die Regenhose aus, ich 
erwartete eine Jeans, doch zum Vorschein kam eine feine Hose. Dann 
öffnete er den Reißverschluss des Anoraks, darunter trug er Jackett und 
Krawatte. Vielleicht kommt er ja aus dem Büro, dachte ich, und sah das 
Rathaus unserer Stadt vor mir. Oder eher eine Anwaltskanzlei? Er be-
gann, seine Tasche auszupacken, legte einen Stapel Papier auf das Tisch-
chen vor sich. Nun zog er einen Kugelschreiber aus der Tasche. Von wei-
tem sah es jetzt aus, als korrigiere er Klassenarbeiten. 
Kein einziges Wort habe ich mit ihm gesprochen, nur durch das, was er 
tat, veränderte sich im Minutentakt mein Bild. 

Keinem der Menschen, die mit mir auf dem Bahnsteig stehen oder im 
Zug sitzen, kann ich ins Herz schauen. Aber vielleicht kann ich einüben, 
sie nicht vorschnell in Schubladen zu stecken oder gar über sie zu urteilen.

Vielleicht verändert eine Frage meinen Blick: Was mag wohl G:tt sehen, 
die uns anders, tiefer und liebevoll anschaut? Was mag sie entdecken, 
wenn sie das Herz ansieht?
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Gebet: G:tt, sieh, mein Herz

G:tt, Ewige, 
ich halte dir mein Herz hin und bitte dich:
Schau es an. 
Wie es pulsiert und sich freut 
an seiner Lebendigkeit. 
Du siehst, wie zart es ist und siehst die Zärtlichkeit,
die in ihm wohnt. 

Du siehst auch den Schmerz, der sich einschrieb, 
siehst, was ins Leere ging,
Träume, die platzten, 
und auch die Liebe, die ohne Antwort blieb. 
Du siehst, wo es verhärtet ist, mein Herz, 
bitter und ohne Erbarmen. 

G:tt, Ewige, ich bitte dich:
Stärke mein Herz. 
Befreie es behutsam von den Verhärtungen
und enthülle seine Schönheit.
Hilf mir, es berührbar zu halten. 

G:tt, lehre mich, 
mein Herz zu hüten,
mich zu freuen 
an seinem Takt
und manchmal dazu zu tanzen.
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